
 

Region Niederrhein  

 
 

An der DGB-Veranstaltung am 
01.09.2017 um 15:30 Uhr 

   

□ nehme ich teil 

□ + ______ weitere Personen  

 
 

 
Name……………………………….…………. 
 
 
Vorname…………………………….……….. 
 
 
Straße………..……………………………….. 
 
 
PLZ, Stadt ...................................................  
 
 
Tel………………………………….………….. 
 
 
Organisation ..............................................  
 

 
Datum / Unterschrift  .................................  
 
 

Tel.: 0203 99 275 0 
Fax: 0203 99 275 40 
Email: duisburg@dgb.de  
oder  als Rückantwortkarte 

 
 
 

 
 

Rathaus Duisburg 
Burgplatz 19, 47051 Duisburg 
Anreiseskizze: 

 
 

 

 

 
Einladung 

 

zur Veranstaltung 
 

Antikriegstag 2017 
 

 
 
 

     Gedenkveranstaltung 
     im Rathaus Duisburg 
       01.09.2017 - 15:30 Uhr  

 

mailto:duisburg@dgb.de


Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 

  
seit 1957 ist der Antikriegstag ein Tag des Erin-
nerns und des Mahnens. Seit 60 Jahren erinnern 
die Gewerkschaften am 1. September daran, dass 
es dieser Tag war, an dem Nazi-Deutschland 
1939 Polen überfiel und damit den Zweiten Welt-
krieg entfachte. Der DGB und seine Mitgliedsge-
werkschaften gedenken zweier Weltkriege, die 
über 80 Millionen Tote gefordert haben. Dieses 
unermessliche Grauen darf sich nie wiederholen. 

 
Über 70 Jahre nach der Befreiung Europas von 
Faschismus und Krieg möchte der DGB weiterhin 
dazu beitragen, dass Erinnerungen und Erkennt-
nisse weitergegeben werden an die jüngeren Ge-
nerationen und  aus der Geschichte gelernt wird: 
 
Nie wieder Krieg! Nie wieder Faschismus! 

 
Seit 1967 setzt sich das Friedensdorf International 
für Kinder in Kriegs- und Krisengebieten ein. Seit 
50 Jahren werden verletzte und kranke Kinder, die 
in ihren Heimatländern nicht ausreichend versorgt 
werden können, aufgenommen und medizinisch 
versorgt. Ebenso wichtig ist die Unterstützung 
durch Katastrophenhilfe und medizinische Hilfe in 
den Heimatländern. Wie das Friedensdorf diese 
Arbeit leistet und welche Erfahrungen es mit den 
schrecklichen Folgen von Kriegen gesammelt hat, 
ist Thema der Gedenkveranstaltung zum Anti-
kriegstag. Rebecca Wenzel vom Bildungswerk 
des Friedensdorfes wird die Einrichtung vorstellen.  
 
 
Die Gedenkveranstaltung endet mit der Kranz-
niederlegung am Mahnmal für Opfer des Nazi-
regimes am Rathaus auf dem Burgplatz. 

 
 

Gedenkveranstaltung 
Rathaus Duisburg 

 
Ratssitzungssaal 

 

 
Begrüßung 
 

 Angelika Wagner 
Geschäftsführerin DGB Region Niederrhein 

 
 

Grußwort der Stadt Duisburg 
 

 
50 Jahre Friedensdorf Oberhausen 
 

 Rebecca Wenzel 

 
 
Ehrung des Friedensdorfes Oberhausen 

 
 

Musikalische Begleitung 
 

 Stattchor Duisburg 
 

 

anschließend: 
 

Kranzniederlegung am Mahnmal  
gewidmet „den Frauen und Männern der 
Gewerkschaften, die Opfer der terroristi-
schen Verfolgung durch die National-
sozialisten wurden“ 
 
 

 

Wir laden herzlich zu dieser Veranstaltung ein.
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